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6 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

7 SV R.-W. Werneuchen 0 0:0 0 0:0 

8 HSV Bernauer Bernau 0 0:0 0 0:0 

9 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

10 TSG Liebenwalde 0 0:0 0 0:0 

 

 
Ausblick… 

 
Der nächste Heimspieltag findet am kommenden Samstag, 22.September in der Sporthalle Mühlenbeck 

(Kirschweg 2) mit folgenden Mannschaften statt:  

10:00 Uhr männliche Jugend E   Gegner: Oranienburger HC 
11:30 Uhr männliche Jugend D2   Gegner: HSV Bernauer Bären 2 
13:00 Uhr männliche Jugend C2   Gegner: HSV Bernauer Bären 
14:30 Uhr männliche Jugend C1   Gegner: Oranienburger HC 2 
16:15 Uhr weibliche Jugend B    Gegner: SV 63 Brandenburg-West 
18:00 Uhr männliche Jugend A   Gegner: HC 52 Angermünde 
 
Auswärts bestreiten folgende Mannschaften ihre Spiele:  
 
22.09.2018 12:00 Uhr männliche Jugend D1 Gegner: HC 52 Angermünde 
23.09.2018 14:00 Uhr Männer   Gegner: HSV Bernauer Bären 2 
 

 
 

www.klu-klima.de 
 

 
www.terranet.ag 

 

Die nächste Ausgabe der Kroko News erscheint am 22.09.2018 zum 3. Heimspieltag 
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Liebe Handballfreunde und Fans des Vereins mit Biss, 

 

nach dem perfekten Saisonstart in der letzten Woche, schicken wir gleich wieder die erfolgreichen Teams ins 

Rennen. Die männliche Jugend D1 hat einen deutlichen und für den Trainer, nicht unbedingt zu erwartenden 

Heimsieg gegen die Templiner feiern können. Heute kommen die „Waldstädter“ aus Eberswalde. Die weibliche 

Jugend B tat sich anfangs etwas schwer, fand dann allerdings doch in die Spur und schickte die Falkenseer 

Damen mit leeren Händen nach Hause. Ihr heutiger Gegner ist die Handballspielgemeinschaft aus 

Teltow/Ruhlsdorf. 

Als zusätzlichen Bonbon heute, gibt es das erste Männerspiel – ja, wir wollen uns langsam steigern mit der 

Anzahl der Heimspiele…Nächten Samstag übertreiben wir es dann allerdings schon fast. In der Mühlenbecker 

Sporthalle (übrigens eine sehr schöne Sportstätte), gilt es dann gleich sechs Mannschaften anzufeuern… 

 

In dem Zuge ist es auch an der Zeit, sich bei den vielen ehrenamtlichen Helfern zu bedanken, die so einen 

Heimspieltag erst möglich machen. Da sind die Kampfrichter Claudia, Christine, Emma, Christian und Thorsten  

und bei den Schiedsrichtern Benjamin, Christian, Detlef, Ete, Georg, Gerd, Marc und Stephan zu nennen. Einige 

werden nach hoffentlich bestandener Prüfung bald dazu stoßen. Wir wünschen Laura, Mandy, Carsten, Fabian 

und Mario viel Glück und Erfolg dabei. Auch den ehemaligen Helfern Sandra, Klausi, Olaf und Rene an der 

Seitenlinie und auf dem Feld gilt unser Dank. Hervorzuheben ist natürlich Heike – die Frau für Alles, ein großes 

Organisationstalent und Seele des Vereins.  Dieses Team ist im Vergleich zu den vielen Heimspielen und 

Schiedsrichteransetzungen auf Landes- und Kreisebene sehr klein. Deshalb würden wir uns freuen, wenn sich 

noch andere Eltern, Fans und Jugendliche dafür begeistern könnten, ein Teil dieses Teams zu werden. Hierbei 

einfach einen der Schiedsrichter oder einen Kampfrichter ansprechen. 

 

Zudem ist heute um 14 Uhr die männliche C Jugend in  ihrem ersten Saisonspiel in Eberswalde gefordert. 

 

Eine kleine Korrektur möchten wir noch zum letzten Heft bekannt geben. Für die männlichen D 

Jugendmannschaften sind nicht nur Heike und Detlef verantwortlich. Sie werden tatkräftig von ihrem Sohn 

Marc, von Jakob und Rene unterstützt.  

 

Für das heutige Catering verantwortlich, sind die Eltern der männlichen D1 und weibliche B Jugend. Vielen 

Dank! 

Der zweite Spieltag wird präsentiert von 
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 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 
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8 SSV PCK 90 Schwedt 0 0:0 0 0:0 

9 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

10 HSV Bernauer Bernau 0 0:0 0 0:0 

 
männliche Jugend D (Kreisliga – Staffel A) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 1 19:11 +8 2:0 15./16.09.2018 
 

HSV vs. SVE 
HCA vs. Lok 
BB vs. SWZ 

 
 

2 HSV Bernauer Bernau 0 0:0 0 0:0 

3 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

4 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 

5 HC Neuruppin 0 0:0 0 0:0 

6 HC 52 Angermünde 0 0:0 0 0:0 

7 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

8 Templiner SV Lok 1951 1 11:19 -8 0:2 

 
männliche Jugend D (Kreisliga – Staffel B) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 2 0 0:0 0 0:0 22.09.2018 
 

FKH vs. OHC 
HSV2 vs. BB2 
SVW vs. SVH 
SVP vs. SVL 

 
 

2 SV R.-W. Werneuchen 0 0:0 0 0:0 

3 SV Motor Hennigsdorf 0 0:0 0 0:0 

4 SV Fortuna Prenzlau 0 0:0 0 0:0 

5 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

6 HSV Bernauer Bären 2 0 0:0 0 0:0 

7 Oranienburger HC 0 0:0 0 0:0 

8 FK Hansa Wittstock 0 0:0 0 0:0 

 
weibliche Jugend D (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 15.09.2018 
 

FSV vs. SVP 
HCA vs. OHC 2 

 
 
 

2 SV Fortuna Prenzlau 0 0:0 0 0:0 

3 Oranienburger HC 0 0:0 0 0:0 

4 SV Union Neuruppin 0 0:0 0 0:0 

5 Finowfurter SV 0 0:0 0 0:0 

6 HC 52 Angermünde 0 0:0 0 0:0 

7 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

8 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

9 SV Stahl Finow 0 0:0 0 0:0 

 
männliche Jugend E (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 15./16.09.2018 
 

SVE vs. Lok 
SWZ vs. TSG 

2 Templiner SV Lok 1951 0 0:0 0 0:0 

3 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

4 Oranienburger HC 0 0:0 0 0:0 

5 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 
Fortsetzung auf Seite 8… 

7 



Tabellen 

Männer  (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HC 52 Angermünde 2 1 21:21 0 1:1 15.09.2018 
 

HSV vs. SWZ 
SVH vs. SVP 

 
 
 

2 SV R.-W. Werneuchen 1 21:21 0 1:1 

3 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 

4 SV Motor Hennigsdorf 2 0 0:0 0 0:0 

5 Oranienburger HC 4 0 0:0 0 0:0 

6 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

7 SV Fortuna Prenzlau 0 0:0 0 0:0 

8 SV Eichstädt 2 0 0:0 0 0:0 

9 HSV Bernauer Bernau 2 0 0:0 0 0:0 

 
männliche Jugend A (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 22./23.09.2018 
 

SVE vs. SVH 
HSV vs. HCA 
TSV vs. SGW 

 
 
 

2 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 

3 SV Motor Hennigsdorf 0 0:0 0 0:0 

4 FK Hansa Wittstock 0 0:0 0 0:0 

5 HSV Bernauer Bären 2 0 0:0 0 0:0 

6 HC 52 Angermünde 0 0:0 0 0:0 

7 TSV Germania Milow 0 0:0 0 0:0 

8 SG Westhavelland 0 0:0 0 0:0 

 
weibliche Jugend B (Brandenburgliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Frankfurt (Oder) 1 21:18 +3 2:0 15.09.2018 
 

SVB vs. Frank 
HSV vs. HSG 
SVU vs. MTV 
Wild vs. HVC 
Falk vs. OHC 

2 HSV Oberhavel 1 19:16 +3 2:0 

3 Oranienburger HC 1 11:9 +2 2:0 

4 SV Union Neuruppin 1 13:13 0 1:1 

5 HV Calau 1 13:13 0 1:1 

6 HSG RSV Teltow/R. 0 0:0 0 0:0 

7 SV 63 Brandenburg-W. 0 0:0 0 0:0 

8 MTV Altlandsberg 1 9:11 -2 0:2 

9 HSV Wildau 1 18:21 -3 0:2 

10 HSV Falkensee 1 16:19 -3 0:2 

 
männliche Jugend C (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 15.09.2018 
 

SVE vs. HSV 
 

 HSV Oberhavel 2 0 0:0 0 0:0 

3 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 

4 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

5 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

6 TSG Liebenwalde 0 0:0 0 0:0 

7 SV Eichstädt 0 0:0 0 0:0 
Fortsetzung auf Seite 7… 
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Anpfiff… 
„Never Chance a winning Anwurfzeit“… Wieder um 12 Uhr trifft dieses Mal unsere männlichen D1 

Jugend in ihrem zweiten Heimspiel auf die Vertretung aus Eberswalde. Laut Trainer Detlef wird 

Eberswalde wohl ein schwereres 

Kaliber werden, als letzte Woche 

die Templiner Jungs. Allerdings 

müssen sich die Kroko- Jungs nicht 

verstecken. Eindrucksvoll haben sie 

gezeigt, dass sie mannschaftlich 

sehr gut harmonieren und im 1 gegen 1 kaum zu stoppen sind. Mit Toni im Rückraum hat man zudem im 

letzten Spiel, einen sehr torhungrigen und gefährlichen Angreifer gehabt. 

Anschließend möchte unsere weibliche B Jugend den nächsten Sieg in der Brandenburgliga einfahren. 

Der Gegner aus Teltow hatte in der letzten Woche, bedingt durch die Spielabsage von Brandenburg, 

noch keine Möglichkeit die Saison zu eröffnen. Für das Trainerteam Philipp und Reiner also ein weiteres 

leeres Blatt, was erfolgreich beschrieben werden 

soll. Unsere Mädels sollten in ihrem zweiten 

Saisonspiel den Druck mittlerweile abgelegt 

haben und gleich von Anfang an über 

spielerische und taktische Mittel zum Torerfolg 

kommen.  

Vom anschließenden Männerspiel sollte und 

darf man in dieser Saison nicht zu viel erwarten. 

Viele Abgänge musste die Mannschaft 

verzeichnen, dazu kommen wenige Neuzugänge. 

Hoffnung machen die mit einer 

Doppelspielberechtigung ausgestatteten A Jugendlichen, die erste Männerluft schnuppern wollen. Sie 

sind die Zukunft dieser Mannschaft. Der heutige Gegner aus Zepernick wurde zwar in der Vergangenheit 

regelmäßig gut bespielt und meistens ging man als Sieger hervor, aber in dieser Saison wird es definitiv 

schwerer werden. Gerade hier benötigt die Mannschaft starke Unterstützung. 
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Wir begrüßen recht herzlich folgende Schiedsrichter zu den Spielen: 

für die männliche D Jugend: Stephan 

für die weibliche B Jugend: D. Konietzko und F. Pedack (Hennigsdorf) 

für das Männerspiel: die Sportsfreunde aus Liebenwalde 

 

Am Kampfrichtertisch nehmen Platz: Emma, Christine, Christian M. und Thorsten 

Vielen Dank für eure Zeit für den Verein !!! 

 



Interview 
Heute: Reiner Groß (weibliche Jugend B) – Trainer  

Kroko-News (KN): Hallo Reiner. Nachdem wir Klausi in der letzten Woche mit Fragen gelöchert 

haben, freuen wir uns dich heute als Gesprächspartner hier zu haben. Auch du hattest noch in 

der letzten Saison in der Männermannschaft gespielt, hast nun aufgehört und die weibliche B 

Jugend übernommen. Wie kam es dazu? 

Reiner (RG): Wie bei Klausi war ich unzufrieden mit der Situation bei den Männern und hatte 

eigentlich mit dem Gedanken gespielt, dass ich in Sachen Handball ein Päuschen einlege. Als 

Klausi mir sagte, dass er den Gedanken trägt als Trainer tätig zu werden, ist die Idee 

entstanden, gemeinsam  ans Werk zu gehen. Denn von der Chemie her, passen wir gut 

zusammen und ergänzen uns prächtig. 

(KN): Nun also Trainer der weiblichen B Jugend. Hast du bereits in der Vergangenheit 

Trainererfahrung sammeln können und falls ja, welche Mannschaft(en) hattest du da 

gecoacht? 

(RG): Angefangen habe ich in Berlin beim TSV Tempelhof Mariendorf mit einer weiblichen B 

Jugend. Da war es nur nicht so wie mit Klausi, auf den man sich verlassen kann. Ich wurde auch 

von einem Mitspieler angesprochen, ob ich nicht Lust hätte, ihm beim Training zu helfen. Ich 

sagte kein Problem. Was ich nicht wusste war, dass der Kollege kurze Zeit später „in den Sack 

haut“ und das Weite gesucht hat. Da stand ich mit einer B Jugend und wusste nicht wo vorne 

und hinten ist. Oh Mann - ich jung an Jahren in einem Löwenkäfig, das hat geprägt;-) 

Die Mannschaft habe ich vier Jahre begleitet, so dass wir in der Spielzeit 1998/99 und 

1999/2000 zweimal Berliner Meister in der A-Jugend wurden. Danach habe ich bis 2008 die 

zweiten Frauen übernommen,  ab 2010 war ich  Trainer bei den dritten Frauen von den 

Reinickendorfer Füchsen, die ich dann 2015 verlassen habe.  

(KN): Kann man die Arbeit mit einer Frauenmannschaft und einer Jugendmannschaft vergleichen? Wo gibt es 

Parallelen und wo gibt es Unterschiede? 

(RG): Die Arbeit mit einer Frauenmannschaft und mit einer Jugendmannschaft kann man nicht vergleichen. In der 

Jugend steht an erster Stelle die Ausbildung, sei es in der Schule oder in der Halle. Bei den Frauen sind schon viele 

Handlungen fest verankert und dort Neues anzustoßen kostet viel Zeit und Mühe. Hier kommt dann noch der Beruf, 

die Familie oder das Studium hinzu, die eine Trainingsbeteiligung schnell reduziert.  Nicht zu vergessen, das plötzlich 

Mutter-Natur zu einer langen Spiel- und Trainingspause ruft, weil sich Nachwuchs ankündigt. 

(KN): Wie schätzt du das Potential der weiblichen B Jugend insgesamt ein? 

(RG): Da mir hier die Vergleiche in der Liga fehlen, ist das schwer einzuschätzen. Sie sind mit Fleiß und viel 

Einsatzwillen bei der Sache und müssen auch erst einmal lernen, was die beiden "Neuen" da so von einem wollen. Ja 

ich würde mich hinreißen lassen zu sagen, dass es recht spannend wird und wir im oberen Drittel landen können. 

Vorausgesetzt alle bleiben gesund und wir werden von großen Verletzungen verschont. 

(KN): Als ehemaliger Torwart die folgende Frage. Mit Maike und Pauli hast du zwei Torhüterinnen. Wie schätzt du ihr 

Potential ein? 

(RG): Hier haben wir zwei Damen, die in ihrer Art unterschiedlich sind, was ich gut finde. Für einen Gegner ist das 

schwer einzuschätzen, was ich als Vorteil nutzen möchte. Beide wollen viel lernen und hinterfragen viel. An der 

Koordination und Kondition muss noch ein wenig gearbeitet werden, denn die Zeiten, wo der unsportliche kleine 

Dicke in Tor steht sind vorbei. Torwächter müssen in dem gleichen Maße fit sein wie die Feldspieler und nach meiner 

Meinung noch ein wenig mehr. Denn den Fehler eines Torwächters sieht man sofort auf der Anzeigentafel und damit 

muss man lernen umzugehen.  Erste Erfolge haben wir im Turnier und am letzten Spieltag gesehen, beide Mädels 

bringen ihre Leistung und Unterstützen somit die Mannschaft. Hier erwarte ich eine spannende Reise.  

(KN): Das erste Spiel habt ihr nun erfolgreich hinter euch gebracht. Es war zwar kein handballerischer Leckerbissen, 

aber die Mädels haben gekämpft. Wie schätzt du das Spiel und die Leistung der Mädels ein? 
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(RG): Was soll man zu diesem Spiel sagen – ja, ein Leckerbissen war es nicht. Einiges hat funktioniert Anderes 

wiederum nicht, da die Damen ein Kopfkino mit sich herumgetragen haben und alte Geister zum Leben erweckt 

wurden. Sie haben es mit viel Kampf, Willen und Mannschaftsgeist geschafft. Denn wer arbeitet macht bekanntlich 

Fehler und wer aus Fehlern lernt, kann sich verbessern und das haben wir mit den Damen vor. 

(KN): Du bist für die Mädels nicht nur einer der beiden Trainer sondern in bestimmten Situationen auch ein Ruhepol. 

Einige Mädels nennen dich dann auch gerne „Papa-Reiner“. Warst du schon immer ein besonnener, analytischer und 

ruhiger Trainer? 

(RG): Nicht von Anfang an, das ist über die Jahre so entstanden mit viel Weiterbildung und Hinterfragen. Das mit dem 

"Papa Schlumpf"  ist meine Art. Ich helfe da wo Hilfe benötigt wird und sehe mich nicht nur als Trainer im Regelwerk  

sondern auch als Ansprechpartner  für kleine Dinge abseits der Halle.  

(KN): Was müsste passieren, wenn Reiner einmal lauter wird oder aus die Haut fährt? 

(RG): Sehr viel! Ich habe gelernt, dass nicht immer der, der schreit Recht hat und bei den Mädels erreicht man mit 

dieser Art nur das Gegenteil. Eine freundliche Motivationsspritze ist da viel wirkungsvoller. 

(KN): Du bist ja noch nicht allzu lange ein Krokodil. Wie bist du eigentlich damals auf den HSV Oberhavel aufmerksam 

geworden? Wansdorf – dein Wohnort, liegt ja nicht gleich um die Ecke. 

(PK): Durch einen Spieler/Trainer  aus diesen Verein, der mich gefragt hat, ob ich mich nicht mal wieder ein wenig in 

der Halle bewegen möchte. Mit Matze habe ich so einige Jahrzehnte Handball gespielt und in der Männermannschaft 

fehlte ein Torwart. 

(KN): In welchen Mannschaften hast du aktiv Handball gespielt und warst du eigentlich schon immer Torhüter? 

(RG): Ach du meine Güte, jetzt stellst du Fragen an mein Langzeitgedächtnis (Grins). Alle Vereine waren in Berlin, die 

meiste Zeit habe ich für den TSV Tempelhof Mariendorf, später die SG TMBW  gespielt und da bin ich im 

Männerbereich erst zwischen die Pfosten geraten.  Bei den alten Herren war es dann wechselhaft, da wo man mich 

brauchte im Feld oder zwischen den Pfosten. 

(KN): Reiner- Privat. Wie können wir uns deine handballfreie Zeit vorstellen? Hast du andere Hobbys? 

(PK): Ein wenig Sport, Haus und Garten wo ich gut abschalten kann. Ansonsten sorgt die Familie dafür, dass mir nicht 

langweilig wird.  

(KN): Wenn auch du einen Wunsch für deine Mannschaft frei hättest, welcher wäre das? 

(RG): 1. Eine verletzungsfreie Saison. 2.Das sich Jeder sportlich verbessert und für das Leben etwas mitnimmt . 3. 

Immer ein Lächeln auf den Lippen. 

(KN): Zum Schluss die obligatorische Frage. Wie gehen die drei Spiele heute aus? Deine Tipps? 

(RG): mJD1 gegen Eberswalde 14:10 | unsere Damen gegen Teltow/Ruhlsdorf 18:14 | Männer gegen Zepernick 25:18 

 

 

 

www.scandtrack.com - Telefon: 03303 – 29 73 111 
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Interview 
Heute: Reiner Groß (weibliche Jugend B) – Trainer  

Kroko-News (KN): Hallo Reiner. Nachdem wir Klausi in der letzten Woche mit Fragen gelöchert 

haben, freuen wir uns dich heute als Gesprächspartner hier zu haben. Auch du hattest noch in 

der letzten Saison in der Männermannschaft gespielt, hast nun aufgehört und die weibliche B 

Jugend übernommen. Wie kam es dazu? 

Reiner (RG): Wie bei Klausi war ich unzufrieden mit der Situation bei den Männern und hatte 

eigentlich mit dem Gedanken gespielt, dass ich in Sachen Handball ein Päuschen einlege. Als 

Klausi mir sagte, dass er den Gedanken trägt als Trainer tätig zu werden, ist die Idee 

entstanden, gemeinsam  ans Werk zu gehen. Denn von der Chemie her, passen wir gut 

zusammen und ergänzen uns prächtig. 

(KN): Nun also Trainer der weiblichen B Jugend. Hast du bereits in der Vergangenheit 

Trainererfahrung sammeln können und falls ja, welche Mannschaft(en) hattest du da 

gecoacht? 

(RG): Angefangen habe ich in Berlin beim TSV Tempelhof Mariendorf mit einer weiblichen B 

Jugend. Da war es nur nicht so wie mit Klausi, auf den man sich verlassen kann. Ich wurde auch 

von einem Mitspieler angesprochen, ob ich nicht Lust hätte, ihm beim Training zu helfen. Ich 

sagte kein Problem. Was ich nicht wusste war, dass der Kollege kurze Zeit später „in den Sack 

haut“ und das Weite gesucht hat. Da stand ich mit einer B Jugend und wusste nicht wo vorne 

und hinten ist. Oh Mann - ich jung an Jahren in einem Löwenkäfig, das hat geprägt;-) 

Die Mannschaft habe ich vier Jahre begleitet, so dass wir in der Spielzeit 1998/99 und 

1999/2000 zweimal Berliner Meister in der A-Jugend wurden. Danach habe ich bis 2008 die 

zweiten Frauen übernommen,  ab 2010 war ich  Trainer bei den dritten Frauen von den 

Reinickendorfer Füchsen, die ich dann 2015 verlassen habe.  

(KN): Kann man die Arbeit mit einer Frauenmannschaft und einer Jugendmannschaft vergleichen? Wo gibt es 

Parallelen und wo gibt es Unterschiede? 

(RG): Die Arbeit mit einer Frauenmannschaft und mit einer Jugendmannschaft kann man nicht vergleichen. In der 

Jugend steht an erster Stelle die Ausbildung, sei es in der Schule oder in der Halle. Bei den Frauen sind schon viele 

Handlungen fest verankert und dort Neues anzustoßen kostet viel Zeit und Mühe. Hier kommt dann noch der Beruf, 

die Familie oder das Studium hinzu, die eine Trainingsbeteiligung schnell reduziert.  Nicht zu vergessen, das plötzlich 

Mutter-Natur zu einer langen Spiel- und Trainingspause ruft, weil sich Nachwuchs ankündigt. 

(KN): Wie schätzt du das Potential der weiblichen B Jugend insgesamt ein? 

(RG): Da mir hier die Vergleiche in der Liga fehlen, ist das schwer einzuschätzen. Sie sind mit Fleiß und viel 

Einsatzwillen bei der Sache und müssen auch erst einmal lernen, was die beiden "Neuen" da so von einem wollen. Ja 

ich würde mich hinreißen lassen zu sagen, dass es recht spannend wird und wir im oberen Drittel landen können. 

Vorausgesetzt alle bleiben gesund und wir werden von großen Verletzungen verschont. 

(KN): Als ehemaliger Torwart die folgende Frage. Mit Maike und Pauli hast du zwei Torhüterinnen. Wie schätzt du ihr 

Potential ein? 

(RG): Hier haben wir zwei Damen, die in ihrer Art unterschiedlich sind, was ich gut finde. Für einen Gegner ist das 

schwer einzuschätzen, was ich als Vorteil nutzen möchte. Beide wollen viel lernen und hinterfragen viel. An der 

Koordination und Kondition muss noch ein wenig gearbeitet werden, denn die Zeiten, wo der unsportliche kleine 

Dicke in Tor steht sind vorbei. Torwächter müssen in dem gleichen Maße fit sein wie die Feldspieler und nach meiner 

Meinung noch ein wenig mehr. Denn den Fehler eines Torwächters sieht man sofort auf der Anzeigentafel und damit 

muss man lernen umzugehen.  Erste Erfolge haben wir im Turnier und am letzten Spieltag gesehen, beide Mädels 

bringen ihre Leistung und Unterstützen somit die Mannschaft. Hier erwarte ich eine spannende Reise.  

(KN): Das erste Spiel habt ihr nun erfolgreich hinter euch gebracht. Es war zwar kein handballerischer Leckerbissen, 

aber die Mädels haben gekämpft. Wie schätzt du das Spiel und die Leistung der Mädels ein? 
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(RG): Was soll man zu diesem Spiel sagen – ja, ein Leckerbissen war es nicht. Einiges hat funktioniert Anderes 

wiederum nicht, da die Damen ein Kopfkino mit sich herumgetragen haben und alte Geister zum Leben erweckt 

wurden. Sie haben es mit viel Kampf, Willen und Mannschaftsgeist geschafft. Denn wer arbeitet macht bekanntlich 

Fehler und wer aus Fehlern lernt, kann sich verbessern und das haben wir mit den Damen vor. 

(KN): Du bist für die Mädels nicht nur einer der beiden Trainer sondern in bestimmten Situationen auch ein Ruhepol. 

Einige Mädels nennen dich dann auch gerne „Papa-Reiner“. Warst du schon immer ein besonnener, analytischer und 

ruhiger Trainer? 

(RG): Nicht von Anfang an, das ist über die Jahre so entstanden mit viel Weiterbildung und Hinterfragen. Das mit dem 

"Papa Schlumpf"  ist meine Art. Ich helfe da wo Hilfe benötigt wird und sehe mich nicht nur als Trainer im Regelwerk  

sondern auch als Ansprechpartner  für kleine Dinge abseits der Halle.  

(KN): Was müsste passieren, wenn Reiner einmal lauter wird oder aus die Haut fährt? 

(RG): Sehr viel! Ich habe gelernt, dass nicht immer der, der schreit Recht hat und bei den Mädels erreicht man mit 

dieser Art nur das Gegenteil. Eine freundliche Motivationsspritze ist da viel wirkungsvoller. 

(KN): Du bist ja noch nicht allzu lange ein Krokodil. Wie bist du eigentlich damals auf den HSV Oberhavel aufmerksam 

geworden? Wansdorf – dein Wohnort, liegt ja nicht gleich um die Ecke. 

(PK): Durch einen Spieler/Trainer  aus diesen Verein, der mich gefragt hat, ob ich mich nicht mal wieder ein wenig in 

der Halle bewegen möchte. Mit Matze habe ich so einige Jahrzehnte Handball gespielt und in der Männermannschaft 

fehlte ein Torwart. 

(KN): In welchen Mannschaften hast du aktiv Handball gespielt und warst du eigentlich schon immer Torhüter? 

(RG): Ach du meine Güte, jetzt stellst du Fragen an mein Langzeitgedächtnis (Grins). Alle Vereine waren in Berlin, die 

meiste Zeit habe ich für den TSV Tempelhof Mariendorf, später die SG TMBW  gespielt und da bin ich im 

Männerbereich erst zwischen die Pfosten geraten.  Bei den alten Herren war es dann wechselhaft, da wo man mich 

brauchte im Feld oder zwischen den Pfosten. 

(KN): Reiner- Privat. Wie können wir uns deine handballfreie Zeit vorstellen? Hast du andere Hobbys? 

(PK): Ein wenig Sport, Haus und Garten wo ich gut abschalten kann. Ansonsten sorgt die Familie dafür, dass mir nicht 

langweilig wird.  

(KN): Wenn auch du einen Wunsch für deine Mannschaft frei hättest, welcher wäre das? 

(RG): 1. Eine verletzungsfreie Saison. 2.Das sich Jeder sportlich verbessert und für das Leben etwas mitnimmt . 3. 

Immer ein Lächeln auf den Lippen. 

(KN): Zum Schluss die obligatorische Frage. Wie gehen die drei Spiele heute aus? Deine Tipps? 

(RG): mJD1 gegen Eberswalde 14:10 | unsere Damen gegen Teltow/Ruhlsdorf 18:14 | Männer gegen Zepernick 25:18 
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Tabellen 

Männer  (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HC 52 Angermünde 2 1 21:21 0 1:1 15.09.2018 
 

HSV vs. SWZ 
SVH vs. SVP 

 
 
 

2 SV R.-W. Werneuchen 1 21:21 0 1:1 

3 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 

4 SV Motor Hennigsdorf 2 0 0:0 0 0:0 

5 Oranienburger HC 4 0 0:0 0 0:0 

6 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

7 SV Fortuna Prenzlau 0 0:0 0 0:0 

8 SV Eichstädt 2 0 0:0 0 0:0 

9 HSV Bernauer Bernau 2 0 0:0 0 0:0 

 
männliche Jugend A (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 22./23.09.2018 
 

SVE vs. SVH 
HSV vs. HCA 
TSV vs. SGW 

 
 
 

2 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 

3 SV Motor Hennigsdorf 0 0:0 0 0:0 

4 FK Hansa Wittstock 0 0:0 0 0:0 

5 HSV Bernauer Bären 2 0 0:0 0 0:0 

6 HC 52 Angermünde 0 0:0 0 0:0 

7 TSV Germania Milow 0 0:0 0 0:0 

8 SG Westhavelland 0 0:0 0 0:0 

 
weibliche Jugend B (Brandenburgliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Frankfurt (Oder) 1 21:18 +3 2:0 15.09.2018 
 

SVB vs. Frank 
HSV vs. HSG 
SVU vs. MTV 
Wild vs. HVC 
Falk vs. OHC 

2 HSV Oberhavel 1 19:16 +3 2:0 

3 Oranienburger HC 1 11:9 +2 2:0 

4 SV Union Neuruppin 1 13:13 0 1:1 

5 HV Calau 1 13:13 0 1:1 

6 HSG RSV Teltow/R. 0 0:0 0 0:0 

7 SV 63 Brandenburg-W. 0 0:0 0 0:0 

8 MTV Altlandsberg 1 9:11 -2 0:2 

9 HSV Wildau 1 18:21 -3 0:2 

10 HSV Falkensee 1 16:19 -3 0:2 

 
männliche Jugend C (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 15.09.2018 
 

SVE vs. HSV 
 

 HSV Oberhavel 2 0 0:0 0 0:0 

3 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 

4 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

5 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

6 TSG Liebenwalde 0 0:0 0 0:0 

7 SV Eichstädt 0 0:0 0 0:0 
Fortsetzung auf Seite 7… 
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Anpfiff… 
„Never Chance a winning Anwurfzeit“… Wieder um 12 Uhr trifft dieses Mal unsere männlichen D1 

Jugend in ihrem zweiten Heimspiel auf die Vertretung aus Eberswalde. Laut Trainer Detlef wird 

Eberswalde wohl ein schwereres 

Kaliber werden, als letzte Woche 

die Templiner Jungs. Allerdings 

müssen sich die Kroko- Jungs nicht 

verstecken. Eindrucksvoll haben sie 

gezeigt, dass sie mannschaftlich 

sehr gut harmonieren und im 1 gegen 1 kaum zu stoppen sind. Mit Toni im Rückraum hat man zudem im 

letzten Spiel, einen sehr torhungrigen und gefährlichen Angreifer gehabt. 

Anschließend möchte unsere weibliche B Jugend den nächsten Sieg in der Brandenburgliga einfahren. 

Der Gegner aus Teltow hatte in der letzten Woche, bedingt durch die Spielabsage von Brandenburg, 

noch keine Möglichkeit die Saison zu eröffnen. Für das Trainerteam Philipp und Reiner also ein weiteres 

leeres Blatt, was erfolgreich beschrieben werden 

soll. Unsere Mädels sollten in ihrem zweiten 

Saisonspiel den Druck mittlerweile abgelegt 

haben und gleich von Anfang an über 

spielerische und taktische Mittel zum Torerfolg 

kommen.  

Vom anschließenden Männerspiel sollte und 

darf man in dieser Saison nicht zu viel erwarten. 

Viele Abgänge musste die Mannschaft 

verzeichnen, dazu kommen wenige Neuzugänge. 

Hoffnung machen die mit einer 

Doppelspielberechtigung ausgestatteten A Jugendlichen, die erste Männerluft schnuppern wollen. Sie 

sind die Zukunft dieser Mannschaft. Der heutige Gegner aus Zepernick wurde zwar in der Vergangenheit 

regelmäßig gut bespielt und meistens ging man als Sieger hervor, aber in dieser Saison wird es definitiv 

schwerer werden. Gerade hier benötigt die Mannschaft starke Unterstützung. 
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Wir begrüßen recht herzlich folgende Schiedsrichter zu den Spielen: 

für die männliche D Jugend: Stephan 

für die weibliche B Jugend: D. Konietzko und F. Pedack (Hennigsdorf) 

für das Männerspiel: die Sportsfreunde aus Liebenwalde 

 

Am Kampfrichtertisch nehmen Platz: Emma, Christine, Christian M. und Thorsten 

Vielen Dank für eure Zeit für den Verein !!! 

 



Liebe Handballfreunde und Fans des Vereins mit Biss, 

 

nach dem perfekten Saisonstart in der letzten Woche, schicken wir gleich wieder die erfolgreichen Teams ins 

Rennen. Die männliche Jugend D1 hat einen deutlichen und für den Trainer, nicht unbedingt zu erwartenden 

Heimsieg gegen die Templiner feiern können. Heute kommen die „Waldstädter“ aus Eberswalde. Die weibliche 

Jugend B tat sich anfangs etwas schwer, fand dann allerdings doch in die Spur und schickte die Falkenseer 

Damen mit leeren Händen nach Hause. Ihr heutiger Gegner ist die Handballspielgemeinschaft aus 

Teltow/Ruhlsdorf. 

Als zusätzlichen Bonbon heute, gibt es das erste Männerspiel – ja, wir wollen uns langsam steigern mit der 

Anzahl der Heimspiele…Nächten Samstag übertreiben wir es dann allerdings schon fast. In der Mühlenbecker 

Sporthalle (übrigens eine sehr schöne Sportstätte), gilt es dann gleich sechs Mannschaften anzufeuern… 

 

In dem Zuge ist es auch an der Zeit, sich bei den vielen ehrenamtlichen Helfern zu bedanken, die so einen 

Heimspieltag erst möglich machen. Da sind die Kampfrichter Claudia, Christine, Emma, Christian und Thorsten  

und bei den Schiedsrichtern Benjamin, Christian, Detlef, Ete, Georg, Gerd, Marc und Stephan zu nennen. Einige 

werden nach hoffentlich bestandener Prüfung bald dazu stoßen. Wir wünschen Laura, Mandy, Carsten, Fabian 

und Mario viel Glück und Erfolg dabei. Auch den ehemaligen Helfern Sandra, Klausi, Olaf und Rene an der 

Seitenlinie und auf dem Feld gilt unser Dank. Hervorzuheben ist natürlich Heike – die Frau für Alles, ein großes 

Organisationstalent und Seele des Vereins.  Dieses Team ist im Vergleich zu den vielen Heimspielen und 

Schiedsrichteransetzungen auf Landes- und Kreisebene sehr klein. Deshalb würden wir uns freuen, wenn sich 

noch andere Eltern, Fans und Jugendliche dafür begeistern könnten, ein Teil dieses Teams zu werden. Hierbei 

einfach einen der Schiedsrichter oder einen Kampfrichter ansprechen. 

 

Zudem ist heute um 14 Uhr die männliche C Jugend in  ihrem ersten Saisonspiel in Eberswalde gefordert. 

 

Eine kleine Korrektur möchten wir noch zum letzten Heft bekannt geben. Für die männlichen D 

Jugendmannschaften sind nicht nur Heike und Detlef verantwortlich. Sie werden tatkräftig von ihrem Sohn 

Marc, von Jakob und Rene unterstützt.  

 

Für das heutige Catering verantwortlich, sind die Eltern der männlichen D1 und weibliche B Jugend. Vielen 

Dank! 

Der zweite Spieltag wird präsentiert von 
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 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

…Fortsetzung von Seite 6  
 
 

8 SSV PCK 90 Schwedt 0 0:0 0 0:0 

9 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

10 HSV Bernauer Bernau 0 0:0 0 0:0 

 
männliche Jugend D (Kreisliga – Staffel A) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 1 19:11 +8 2:0 15./16.09.2018 
 

HSV vs. SVE 
HCA vs. Lok 
BB vs. SWZ 

 
 

2 HSV Bernauer Bernau 0 0:0 0 0:0 

3 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

4 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 

5 HC Neuruppin 0 0:0 0 0:0 

6 HC 52 Angermünde 0 0:0 0 0:0 

7 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

8 Templiner SV Lok 1951 1 11:19 -8 0:2 

 
männliche Jugend D (Kreisliga – Staffel B) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 2 0 0:0 0 0:0 22.09.2018 
 

FKH vs. OHC 
HSV2 vs. BB2 
SVW vs. SVH 
SVP vs. SVL 

 
 

2 SV R.-W. Werneuchen 0 0:0 0 0:0 

3 SV Motor Hennigsdorf 0 0:0 0 0:0 

4 SV Fortuna Prenzlau 0 0:0 0 0:0 

5 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

6 HSV Bernauer Bären 2 0 0:0 0 0:0 

7 Oranienburger HC 0 0:0 0 0:0 

8 FK Hansa Wittstock 0 0:0 0 0:0 

 
weibliche Jugend D (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 15.09.2018 
 

FSV vs. SVP 
HCA vs. OHC 2 

 
 
 

2 SV Fortuna Prenzlau 0 0:0 0 0:0 

3 Oranienburger HC 0 0:0 0 0:0 

4 SV Union Neuruppin 0 0:0 0 0:0 

5 Finowfurter SV 0 0:0 0 0:0 

6 HC 52 Angermünde 0 0:0 0 0:0 

7 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

8 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

9 SV Stahl Finow 0 0:0 0 0:0 

 
männliche Jugend E (Kreisliga) 

 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

1 HSV Oberhavel 0 0:0 0 0:0 15./16.09.2018 
 

SVE vs. Lok 
SWZ vs. TSG 

2 Templiner SV Lok 1951 0 0:0 0 0:0 

3 SV Berolina Lychen 0 0:0 0 0:0 

4 Oranienburger HC 0 0:0 0 0:0 

5 1.SV Eberswalde 0 0:0 0 0:0 
Fortsetzung auf Seite 8… 
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 Mannschaft Sp Tore +/- Punkte Nächster Spieltag 

…Fortsetzung von Seite 7  
 
 

6 Oranienburger HC 2 0 0:0 0 0:0 

7 SV R.-W. Werneuchen 0 0:0 0 0:0 

8 HSV Bernauer Bernau 0 0:0 0 0:0 

9 S.-W. Zepernick 09 0 0:0 0 0:0 

10 TSG Liebenwalde 0 0:0 0 0:0 

 

 
Ausblick… 

 
Der nächste Heimspieltag findet am kommenden Samstag, 22.September in der Sporthalle Mühlenbeck 

(Kirschweg 2) mit folgenden Mannschaften statt:  

10:00 Uhr männliche Jugend E   Gegner: Oranienburger HC 
11:30 Uhr männliche Jugend D2   Gegner: HSV Bernauer Bären 2 
13:00 Uhr männliche Jugend C2   Gegner: HSV Bernauer Bären 
14:30 Uhr männliche Jugend C1   Gegner: Oranienburger HC 2 
16:15 Uhr weibliche Jugend B    Gegner: SV 63 Brandenburg-West 
18:00 Uhr männliche Jugend A   Gegner: HC 52 Angermünde 
 
Auswärts bestreiten folgende Mannschaften ihre Spiele:  
 
22.09.2018 12:00 Uhr männliche Jugend D1 Gegner: HC 52 Angermünde 
23.09.2018 14:00 Uhr Männer   Gegner: HSV Bernauer Bären 2 
 

 
 

www.klu-klima.de 
 

 
www.terranet.ag 

 

Die nächste Ausgabe der Kroko News erscheint am 22.09.2018 zum 3. Heimspieltag 
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